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Starkes Auftreten der Ping Pong Parkinson 
Gruppe beim 1. STADA Cup in Ober-Mörlen

TISCHTENNIS

Ansprechpartner Tischtennis
Kai Fattah 
tischtennis@tg-hanau.de

Am 21. August 2026 war es wieder 
soweit: Die Ping Pong Parkinson 
Gruppe der Turngemeinde 1837 Ha-
nau zeigte beim 1. STADA Cup in 
Ober-Mörlen eindrucksvoll, was mit 
Teamgeist, Trainingsfleiß und echter 
Leidenschaft möglich ist. Mit starken 
Ballwechseln und großem Zusam-
menhalt bewiesen die Spielerinnen 
und Spieler, dass Tischtennis für 
Menschen mit Parkinson weit mehr 
ist als Sport – es ist ein Weg zu neuer 
Lebensfreude.

Die Initiative Ping Pong Parkinson, ge-
gründet im Jahr 2020, hilft Betroffenen 
durch Tischtennis zu mehr Beweglich-
keit, besserer Koordination und so-
zialem Austausch. Wie wertvoll dies 
ist, zeigte sich an diesem Turniertag 
besonders deutlich: in konzentrierten 
Momenten, spannenden Duellen und 
vielen lachenden Gesichtern. All dies 
verdeutlicht, wie sehr der Sport den 
Alltag der Teilnehmenden bereichert. 
In der Turngemeinde 1837 Hanau hat 
der PPP Stützpunkt einen Partner, der 
mit großem Einsatz dafür sorgt, dass 
der Standort wächst und sich weiter-
entwickelt.

Neben den sportlichen Leistungen 
gab es auch emotionale Augenbli-
cke. Bei der Siegerehrung wurde 
nicht nur der Erfolg gefeiert, sondern 
auch der Zusammenhalt innerhalb 
der Gruppe. Viele Spieler berichte-
ten, wie sehr ihnen das regelmäßige 
Training hilft – nicht nur körperlich, 
sondern auch mental. Der Hanauer 
Stützpunkt hat sich in nur zwei Jah-
ren zu einem lebendigen Treffpunkt 
entwickelt, an dem Betroffene Kraft 
schöpfen, Selbstvertrauen gewinnen 
und echte Freundschaften entstehen.

Die Hanauer Teilnehmer Wilfried 
Stumpf, Markus Blümmel und Gho-
lamreza Marzban belegten die Plät-
ze fünf, sechs und sieben. Die Freu-
de über diese Ergebnisse war ihnen 

deutlich anzusehen. Stumpf brachte 
es nach dem Turnier auf den Punkt: 
„Es ist schön zu sehen, dass der 
Kampf im Training gegen die körper-
lichen Einschränkungen auf diese 
Weise belohnt wird. Ich bin stolz, ein 
Teil dieses Teams zu sein und kann 
jedem mit Parkinson empfehlen, sich 
dem Sport und unserer starken Ge-
meinschaft anzuschließen.“

Auch Übungsleiter Michael Dutz 
blickt mit Stolz auf seine Gruppe: 
„Man spürt Woche für Woche, mit 
welchem Spaß und Ehrgeiz das Trai-
ning besucht und gelebt wird. Tisch-
tennis ist weit mehr als ein Sport – es 
ist ein Weg zu mehr Lebensqualität.“

Die Ping Pong Parkinson Gruppe Ha-
nau möchte diesen Weg weitergehen 
und noch viele Menschen auf ihrem 
persönlichen Parkinson-Abenteuer 
begleiten. Der STADA Cup hat ge-
zeigt, wie viel Kraft in Gemeinschaft, 
Bewegung und einem kleinen weißen 
Ball steckt.

Unsere TGH-VereinsZeit ist mit ei-
nem „Stern des Sports“ in Bronze 
ausgezeichnet worden – eine An-
erkennung, über die wir uns ganz 
besonders freuen.

Mit den „Sternen des Sports“ wür-
digen der Deutsche Olympische 
Sportbund und die Volksbanken Raif-
feisenbanken Sportvereine, die mit ih-
rem Engagement einen besonderen 
Beitrag für die Gesellschaft leisten. 
Genau hier setzt unsere TGH-Ver-
einsZeit an.

Die VereinsZeit wurde von Jutta Kip-
per, Abteilungsleiterin und Mitiniti-
atorin des Angebots, auf den Weg 
gebracht. Verantwortliche Ansprech-
partnerin ist Wiebke von Schwerdt-
ner, die die VereinsZeit begleitet und 
gestaltet.

Verein bedeutet mehr als nur Sport

Die Idee dahinter: Verein bedeu-
tet weit mehr als Training und Wett-
kampf. Mit der VereinsZeit schaffen 
wir einen Ort für Begegnung und 
Gemeinschaft – Zeit für Gespräche, 
gemeinsame Erlebnisse, Bewegung 
oder einfach dafür, miteinander Zeit 
zu verbringen und nicht allein zu sein.

Damit greift die TGH-VereinsZeit 
zugleich ein wichtiges Thema des 
DOSB auf: Sportvereine können 

HAUPTVEREIN

Ein Stern für gelebte Gemeinschaft

einen wertvollen Beitrag gegen 
Einsamkeit leisten, Menschen zu-
sammenbringen und echte Verbun-
denheit schaffen.

Sie findet immer freitags von 15 bis 
17 Uhr auf dem Sparkasse Hanau 
Sportcampus statt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei nicht Leistung oder 
sportliche Voraussetzungen, sondern 
Gemeinschaft, Bewegung und die 
Freude daran, Zeit miteinander zu 
verbringen.

Neue Impulse und Ideen

Und die VereinsZeit soll sich weiter-
entwickeln: Perspektivisch sind unter 
anderem Spieleabende, gemeinsa-
me Ausflüge, interessante Vorträge 
sowie Angebote rund um digitale 
Themen geplant, bei denen Neues 
gemeinsam ausprobiert und entdeckt 
werden kann. So soll nach und nach 
ein vielseitiger Treffpunkt entstehen, 
der Raum für Austausch, neue Impul-
se und gemeinsame Erlebnisse bietet.

Der Stern des Sports in Bronze ist 
deshalb für uns nicht nur eine schö-
ne Auszeichnung. Er bestätigt uns 
darin, dass es richtig und wichtig ist, 
Räume zu schaffen, in denen Ge-
meinschaft entstehen kann. Denn 
manchmal beginnt Vereinsleben 
genau damit: da zu sein.

Vorstandsvorsitzende Christine Hart-
mann (links) und Auszubildende Sa-
rah Emmel nehmen den Stern des 
Sports entgegen

Auch in diesem Jahr war unsere 
Turngemeinde beim Stadtradeln in 
Hanau mit einem eigenen Team am 
Start – und das mit Erfolg: In der Ver-
einswertung belegten wir einen star-
ken 3. Platz.

Für die gemeinsame Leistung unserer 
Radler gab es neben einer Urkunde 
auch ein Preisgeld in Höhe von 150 
Euro. Stellvertretend für das gesamte 
TGH-Team nahmen Sarah Emmel, Sa-
scha Höhne und Christine Hartmann 
die Auszeichnung entgegen.

Insgesamt wurden 8.616 km ge-
radelt was einer CO2-Vermeidung 
von 1.413 kg entspricht. Ein schöner 
Erfolg, der zeigt: Bewegung gehört 
bei der TGH nicht nur in Sporthalle 
oder Kursräume sondern findet auch 
draußen statt.

Vielen Dank an alle, die für unser 
Team Kilometer gesammelt und da-
mit zu diesem tollen Ergebnis beige-
tragen haben!

Christine Hartmann 
Vorstandsvorsitzende

TGH beim Stadtradeln auf dem Treppchen
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Ansprechpartner 
Gymnastik und Fitness:
Jutta Kipper
gymfit@tg-hanau.de

Mahrou Asadollahtehrani

Verena Schneider

Seit September gilt unser neuer Kursplan Unsere neuen Trainer im GymFit-Team
Mit dem neuen Kursplan gibt es bei Gymnastik & Fitness wieder einiges zu entdecken: neue Angebote für 
Kinder und Erwachsene, neue Trainingsimpulse und einige Änderungen bei bereits bekannten Kursen.

Anmeldung über Clubity
Für die meisten unserer Kurse ist eine vorherige Anmeldung über Clubity erforderlich. Einige wenige Angebote können weiterhin 
spontan und ohne vorherige Anmeldung besucht werden. Diese sind im Kursplan mit einem grünen Häkchen gekennzeichnet.

Neu im Kursplan

Neu für Kinder 
und Jugendliche

Neue Zeiten & 
Änderungen

Core & Move mit Martina 
Dienstag, 20:00–21:00 Uhr 
Kursraum 5

Core & Move gibt es bereits donners-
tags um 11:00 Uhr – und aufgrund der 
guten Nachfrage jetzt auch am Abend. 
Das abwechslungsreiche Ganzkörper-
training verbindet Kräftigung, Stabilität 
und Bewegung mit einem besonderen 
Fokus auf eine starke Körpermitte.

CHIIT & Fit mit Mahrou 
Mittwoch, 18:00–19:00 Uhr 
Kursraum 5

Kurz, intensiv und abwechslungsreich: 
Bei HIIT & Fit wechseln sich intensi-
ve Belastungsphasen mit kurzen Er-
holungszeiten ab. Mahrou kombiniert 
Ausdauer und Kraft zu einem effektiven 
Ganzkörpertraining – ideal für alle, die 
sich gerne richtig auspowern.

Flex & Feel mit Claudia 
Mittwoch, 20:00–21:00 Uhr 
Kursraum 5

Sanfte Beweglichkeit für Körper und 
Geist: Fließende Dehnübungen und 
bewusste Atmung helfen, Verspannun-
gen zu lösen und die Beweglichkeit zu 
fördern. Ein entspannter Ausgleich zum 
Alltag – ganz ohne Leistungsdruck.

Jumping mit Johanna 
Donnerstag, 19:00–20:00 Uhr 
Kursraum 4

Aus Power Aerobic wird Jumping! Auf 
dem Minitrampolin verbindet Johanna 
Ausdauertraining mit dynamischen Be-
wegungen und jeder Menge Spaß. Ein 
energiegeladenes Workout, das den 
ganzen Körper fordert.

Pilates mit Maria K.

Montag, 11:00-12:00 Uhr 
Kursraum 3

Mittwoch, 17:00–18:00 Uhr 
Kursraum 3

Pilates stärkt die tiefliegende Muskula-
tur, verbessert die Körperhaltung und 
verbindet kontrollierte Bewegungen mit 
bewusster Atmung. Am Mittwoch ersetzt 
Pilates künftig das bisherige KAHA-An-
gebot, zusätzlich gibt es einen neuen 
Termin am Montagvormittag.

Wettkampfgymnastik mit Verena 
4–6 Jahre | Mittwoch,  
16:00–17:30 Uhr | Kursraum 1

Schon die Jüngsten können bei un-
serem neuen Angebot die Welt der 
Wettkampfgymnastik kennenlernen. 
Spielerisch üben die Kinder erste 
gymnastische Elemente und entde-
cken den Umgang mit Geräten wie 
Ball, Reifen oder Band. Beweglichkeit, 
Koordination und natürlich die Freude 
an Bewegung stehen dabei im Mittel-
punkt.

Purzelgruppe mit Amelie 
2–4 Jahre | Freitag,  
14:30–16:00 Uhr | Kursraum 1

Klettern, balancieren, springen und 
natürlich purzeln: In der neuen Purzel-
gruppe können unsere Kleinsten vielfäl-
tige Bewegungserfahrungen sammeln. 
Spielerisch werden Motorik, Koordinati-
on und Selbstvertrauen gefördert.

K-Pop mit Tessa 
Ab 14 Jahren | Donnerstag,  
17:00–18:00 Uhr | Kursraum 5

Wir gehen mit dem Trend! K-Pop ver-
bindet angesagte Musik mit ausdrucks-
starken Choreografien und dynami-
schen Dance-Moves. Tessa bringt den 
internationalen Tanztrend jetzt auch in 
unseren Kursplan.

Fit für die Piste mit Klaus 
Donnerstag, 20:00–21:00 Uhr 
Kursraum 1 
November bis Februar

Gut vorbereitet macht der Wintersport 
gleich doppelt Spaß. Von November 
bis Februar bringt Klaus mit gezielter 
Skigymnastik Beine, Rumpf, Konditi-
on und Gleichgewicht in Form – die 
ideale Vorbereitung für Ski, Snow-
board und aktive Wintertage.

Drums Alive mit Christine 
Di., 19:00–20:00 Uhr | Kursraum 4

Endlich mit mehr Platz im großen 
Kursraum 4.

Latin Dance mit Maria 
Di., 19:00-20:00 Uhr | Kursraum 5

Neuer Trainingstag: Latin Dance wech-
selt vom Donnerstag auf den Dienstag.

Mini Club mit Julian 
1–4 Jahre | Sa., 09:30–11:00 Uhr 
Kursraum 1

Der Mini Club startet künftig bereits um 
09:30 Uhr statt um 11:00 Uhr.

Swing & Walk mit Karin 
Sa., 14:00–15:00 Uhr | Outdoor

Das Outdoortraining beginnt künftig 
eine Stunde früher.

Pilates mit Maria K. 
Do., 17:00–18:00 Uhr | Kursraum 3

Neue Trainerin: Das Training über-
nimmt künftig Maria Knebel.

Beats & Burn mit Gracia 
Fr., 17:00–18:00 Uhr | Kursraum 4

Eine Stunde früher und ab sofort im 
großen Kursraum 4.

Gymnastik Mix mit Andrea 
Mi., 19:00-20:00 Uhr | Kursraum 3

Startet künftig 15 Minuten früher und 
zieht in Kursraum 3 um.

Verstärkung für unser vielfältiges Sportangebot

Stell dich unseren Mitgliedern kurz vor: 
Wer bist du?

Mein Name ist Mahrou, ich gehöre „noch“ 
zur Altersklasse 45. Beruflich bin ich ge-
lernte Informatikerin – doch statt nur am 
Schreibtisch zu sitzen, bin ich immer gerne 
in Bewegung geblieben. Bewegung und 
Sport gehören für mich einfach zum Leben.

Du bist bereits als Trainerin beim 
Schwimmen und im Triathlon aktiv. Wie 
bist du ursprünglich zur TGH und zum 
Trainer-Dasein gekommen?

2018 habe ich meinen ersten „Zehn Freun-
de-Triathlon“ absolviert, bei dem eine 
IRONMAN-Strecke von zehn Personen 
gemeinsam bewältigt wird. Dieses Team-
gefühl hat mich begeistert und direkt zu 
einem Probetraining bei der Triathlon-Ab-
teilung der TGH geführt. Die tolle Gemein-

schaft und die positive Stimmung haben 
mich sofort überzeugt. Kurz darauf habe 
ich den Trainerschein gemacht, um einer-
seits selbst gesund Sport zu treiben und 
andererseits andere zu unterstützen, da-
mit wir gemeinsam langfristig beweglich 
und vital bleiben.

Jetzt kommt mit HIIT & Fit ein ganz 
anderes Angebot dazu. Was hat dich 
gereizt, auch im Fitnessbereich einen 
Kurs zu übernehmen?

Als Ausdauersportlerin weiß ich, wie viel 
Bewegung uns körperlich und mental 
bringt. Es geht nicht nur ums Schwitzen – 
wir tun unserem Körper und unserer See-
le etwas Gutes. Nicht jeder mag draußen 
laufen, deshalb finde ich es super, im Fit-
nessbereich eine Alternative anzubieten: 
Mit Musik, Spaß und Motivation gemein-
sam aktiv werden.

Was erwartet die Teilnehmer bei HIIT & 
Fit – wie würdest du deine Stunde be-
schreiben?

In meiner Stunde setzen wir auf gemein-
sames Schwitzen und Spaß: Ein abwechs-
lungsreiches Zirkeltraining mit Ausdau-
erübungen, bei denen jeder in seinem 
Tempo mitmachen kann. HIIT bedeutet 
kurze intensive Intervalle, gefolgt von Pau-
sen – begleitet von motivierender Musik, 
die uns durch die Stunde trägt. Am wich-

tigsten: Jede*r kann mitmachen und mit 
positiver Energie dabei sein.

Muss man schon richtig fit sein, um bei 
dir mitzumachen, oder eignet sich der 
Kurs auch für Einsteiger?

Fit sein heißt nicht, perfekte Kondition zu 
haben – das Ziel ist, gemeinsam ein Stück 
fitter zu werden. Wer Lust auf Bewegung 
hat, ist willkommen. Die Übungen sind klar 
und gut nachvollziehbar, es geht mehr um 
Ausdauer als um komplizierte Choreogra-
fien. Eine Wasserflasche und ein Hand-
tuch sind ratsam, denn wir werden ordent-
lich ins Schwitzen kommen.

Und wenn du gerade einmal keinen 
Sport machst: Womit verbringst du ger-
ne deine Zeit?

Dann erhole ich mich meistens vom 
Sport. 😉 Außerdem verbringe ich gerne 
Zeit mit Familie und Freunden und reise 
gerne, um neue Kulturen und Menschen 
kennenzulernen. Ich lerne gerne Neues 
oder genieße einfach entspannt einen 
Kaffee in der Sonne.

HIIT & Fit 
Start: 2. Sept., Di. 18:00-19:00 Uhr 
Kursraum 5 
Zielgruppe:  
Für alle Fitnesslevel geeignet

Stell dich unseren Mitgliedern kurz vor: 
Wer bist du?

Mein Name ist Verena Schneider. Ich bin 
37 Jahre alt und wohne mit meinem Mann 
und meinen 2 Kindern in Hanau-Großau-
heim. Hauptberuflich arbeite ich als kauf-
männische Angestellte.

Wie bist du selbst zum Sport und spezi-
ell zur Gymnastik gekommen? 

Zur Wettkampfgymnastik bin ich durch 

meine Mama gekommen. Sie hat mich seit 
meinem 5. Lebensjahr selbst trainiert. Ich 
habe an verschiedenen Wettkämpfen bis 
auf Hessenebene teilgenommen. Spä-
ter, durch die damalige Vorführgruppe, 
nahm ich gemeinsam mit Gymnastinnen 
der TGH an verschiedenen Vorführungen 
teil. Als ich dann alt genug war, habe ich 
selbst die ersten Mädchen trainiert und 
meine Lizenz für Rhythmische Gymnastik 
gemacht. Nachdem ich mein 1. Kind be-
kommen habe, habe ich meine Trainertä-
tigkeit ruhen lassen. 

Du warst schon früher als Trainerin bei 
der TGH aktiv, was hat dich jetzt wieder 
zurückgebracht? 

Mein Ziel ist es, die Wettkampfgymnastik 
in Hanau wieder als erfolgreiche Sportart 
zu etablieren.

Was fasziniert dich an der  
Wettkampfgymnastik? 

Die Eleganz und Ästhetik dieser Sportart. 
Und natürlich auch die Nähe zur Rhythmi-
schen Sportgymnastik. 

Für welches Kind könnte Wettkampf-
gymnastik genau das Richtige sein? 

Für alle Mädchen, die sich gerne bewe-
gen und Spaß am Erlangen von verschie-
denen Gerätetechniken haben. 

Und abseits der Sporthalle: Was 
machst du besonders gerne? 

Ich fahre gerne mit meiner Familie und 
unserem Wohnwagen zum Campen an 
die Ostsee.

Wettkampfgymnastik 
Mittwoch 16:00-17:30 Uhr,  

Kursraum 1  

Zielgruppe: Mädchen 4-6 Jahre
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●	Die Belastungsrisiken für IT-Netzwerke nehmen zu. Ein wichtiger Treiber: 
Künstliche Intelligenz (KI) macht auch Cyberkriminelle „produktiver“. Sie 
hilft ihnen dabei, Schwachstellen in EDV-Systemen aufzuspüren, und 
„schreibt“ im Zweifelsfall auch gleich den Code eines Schadprogramms, 
um diese auszunutzen („Exploit“).  

●	Durch KI können Gangster auch Phishing-Mails immer raffinierter ge-
stalten, sodass diese denen von echten Absendern immer ähnlicher 
werden. Das Risiko, dass über arglos angeklickte Mail-Anhänge oder 
Links Schadsoftware in IT-Netzwerke geladen wird oder vertrauliche Zu-
gangsdaten in falsche Hände geraten, steigt auch dadurch.

●	In dieser Lage kann niemand zu 100 Prozent sicher sein, nicht doch zum 
Opfer eines Cyberangriffs zu werden. Die Wahrscheinlichkeit wächst, 
auch bei professionell betreuten und geschützten Netzwerken. 

●	Unternehmen, Vereine, NGOs, Arztpraxen und andere Organisationen 
mit geschäftskritischen EDV-Prozessen sollten für den Katastrophenfall 
gerüstet sein. 

●	Daten und Prozesse müssen sich nach einer gravierenden Belastung, 
etwa durch einen erfolgreichen Cyberangriff, möglichst schnell und voll-
ständig wiederherstellen lassen.  

●	Zentrale Voraussetzung für Cyberresilienz sind funktionale Backup- 
Infrastrukturen! Regelmäßig sollte durch Backup-Tests geprüft werden, 
ob ein Restore im Bedarfsfall auch gelingt! 

Wer kann Ihre Cyberresilienz optimieren?
Erfahrene externe Systemadministratoren-Teams wie die EDV-Sicherheits-
spezialisten von reinheimer_systemloesungen helfen Organisationen ohne 
eigene interne IT-Abteilung bei der Optimierung ihrer Cyberresilienz in 
Zeiten wachsender Bedrohungen.

BOGENSPORT

Ansprechpartner Bogensport:
Jeannette Kühn
bogensport@tg-hanau.de

Bezirksmeisterschaften 2026  
im 3D Bogenschießen

Kurz vor Pfingsten war es wieder so 
weit: eine kleine Delegation der TGH 
fuhr los, um bei den Bezirksmeister-
schaften im 3D Bogenschießen wie-
der ein paar Plätze auf dem Sieger-
treppchen zu sichern. Frühmorgens 
am Samstag, den 23. Mai, traf man 
sich auf dem Parkplatz des Sportcam-
pus, um gemeinsam zur Meisterschaft 
auf dem privaten Bogenparcours in 
Neuental Zimmersrode zu fahren. Mo-
tiviert und ausgestattet mit reichlich 
Insekten- und Sonnenschutz wurde 
die Konkurrenz in Augenschein ge-
nommen: eine bunt gemischte Truppe 
aus freundlichen und gut gelaunten 
Bogenschützen und -schützinnen aus 
allen Ecken des Bezirks. Nach der of-
fiziellen Begrüßung durch die Veran-
stalter und einer Einweisung ging es in 
den zuvor eingeteilten Kleingruppen 
in den liebevoll gestalteten Parcours 
im Wald. Die Mitglieder der TGH meis-
terten die verschiedenen Stationen 
unabhängig voneinander. An den 
Zielen warteten unterschiedliche Her-
ausforderungen: Manche Ziele waren 
deutlich kleiner als erwartet, andere 
befanden sich in anspruchsvollem 

Gelände mit zahlreichen Bäumen da-
zwischen. Dadurch blieb es bis zum 
Schluss spannend. Umso größer war 
die Neugier, als sich alle wieder am 
Sammelpunkt trafen und die Ergeb-
nisse verglichen wurden.

Bei guter Versorgung mit kalten Ge-
tränken sowie belegten Brötchen und 
Kuchen wurde schnell ein Schatten-
platz aufgesucht, um die Gesamtaus-
wertung abzuwarten. Die Freude war 
dann sehr groß, als bei der Siegereh-
rung in verschiedenen Klassen Plätze 
auf den Siegertreppchen ergattert 
werden konnten: die beiden Neulin-
ge Martina Scholz (Traditionell Mas-
ters Damen) und Daniel Mackensen 
(Langbogen Herren) belegten in ihrer 
jeweiligen Bogenklasse den ersten 
Platz, die amtierende Bezirksmeisterin 
Jessica Alles konnte ihren Titel vertei-
digen, sodass Karoline Bünnemann 
als Neuling den zweiten Platz in der 
Klasse Traditionell Damen belegte. 
Das Teilnehmerfeld in der Klasse Tra-
ditionell Herren Masters war beson-
ders groß, dennoch schafften es Sa-
scha Höhne und Marco Di Felice, sich 
die Plätze 4 und 5 zu sichern. 

Mit einem Lächeln im Gesicht machte 
man sich anschließend auf den Heim-
weg, und das mit großartigen Erfah-
rungen, neuen Kontakten und Siege-
rurkunden, aber ohne Sonnenbrand 
oder Insektenstiche. Und wieder war 
die Abteilung Bogensport der TGH er-
folgreich unterwegs.

Damen: 
Platz 1: Martina Scholz  
(Traditionell Master Damen)
Platz 1: Jessica Alles  
(Traditionell Damen)
Platz 2: Karoline Bünnemann  
(Traditionell Damen)

Herren:
Platz 1: Daniel Mackensen 
(Langbogen Herren)
Platz 4: Sascha Höhne  
(Traditionell Master Herren)
Platz 5: Marco Di Felice  
(Traditionell Master Herren)

Karoline Bünnemann

reinheimer systemloesungen gmbh

Schillerstraße 11

64297 Darmstadt

Telefon: 06151 159 50 85

info@systemloesungen.de

www.systemloesungen.de 

Cyberresilienz

Und die zentrale Rolle von Backups

Kontakt:

Resilienz – dieser Begriff 
wird im Zusammenhang mit 
EDV-Sicherheit oft genutzt. 

Ursprünglich wird er in der Werk-
stoffkunde beziehungsweise Phy-
sik verwendet. Resilienz bezeichnet 
dort die Fähigkeit eines Materials, 
zum Beispiel eines Balls, nach einer 
Belastung wieder in seine ursprüng-
liche Form zurückzufinden. Dieses 
Bild passt aus Sicht des Darmstäd-
ter Informatikers Pascal Reinheimer 
auch gut in die digitale Welt. 

Shutterstock – Billion Photos 
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Nächster Halt: Landesliga! 
Die Hanauer Damen krönen eine Saison voller Teamgeist

BASKETBALL BASKETBALL

Was als ungewisse Saison begann, 
endet mit der ultimativen Beloh-
nung: Die TGH-Damen steigen in 
die Landesliga auf! Die Hanaue-
rinnen haben sich den Aufstieg er-
kämpft und eindrucksvoll gezeigt, 
was passiert, wenn alte Schule 
auf frisches Feuer trifft. Aus einer 
anfänglichen Notlage heraus hat 
sich die Mannschaft völlig neu er-
funden und bewiesen, dass wahrer 
Zusammenhalt im Basketball gan-
ze Berge versetzen kann. 

Lange Zeit standen wir vor einer 
großen Herausforderung: Wir hatten 
keinen festen Coach. Eine Situation, 
die viele Teams aus dem Konzept 
bringen würde, hat uns am Ende 
nur noch stärker gemacht. Das ver-
danken wir vor allem unserer neuen 
Trainerin Maike Mosler. Sie ist in die-
se anspruchsvolle Rolle hineinge-
wachsen, hat uns den nötigen Push 

für den Aufstieg gegeben und das 
Team wieder richtig zusammenge-
schweißt. 

Wie war es für dich, plötzlich die 
Verantwortung für ein ganzes Team 
zu übernehmen, obwohl du vorher 
noch nie gecoacht hast? Wie hat 
dir die Mannschaft geholfen, in die-
se Rolle hineinzuwachsen? 

Maike: „Ziemlich aufregend, da es 
nicht nur darum ging, ein beste-
hendes Team kennenzulernen und 
zu coachen, sondern auch junge 
Spielerinnen an den Damenbereich 
heranzuführen und in das Team zu 
integrieren. Dies bedeutete auch, 
dass nicht jede Spielerin so viel 
Einsatzzeit wie gewünscht erhalten 
konnte. Gleichzeitig sollte auch das 
sportliche Saisonziel – der Aufstieg 
in die Landesliga – im Blick behalten 
werden. Nebenbei musste ich noch 
in die Rolle des Coaches hinein-

wachsen und bei den Spielen den 
Überblick behalten. 

Das Team hat mich bei dieser Heraus-
forderung toll unterstützt. Es hat mich 
und die jungen Spielerinnen großartig 
aufgenommen und alle waren sofort 
bereit für diesen gemeinsamen Weg. 
Die erfahrenen Spielerinnen waren an 
dieser Stelle für mich sehr hilfreich, 
da sie auf und neben dem Feld als 
Multiplikatoren wirkten und vor allem 
die Rookies immer motivierten und 
konstruktiv im Spiel unterstützten. Nur 
so war es möglich, dass wir gemein-
sam unser sportliches Ziel erreichen 
konnten. Und was ich persönlich 
noch wichtiger finde: dass wir als 
Team zusammengewachsen sind. 
Auf diese starke Team-Leistung bin 
ich sehr stolz!“

Genau diese Entwicklung zeigte 
sich auch in unserem Spiel. Was uns 
besonders ausgezeichnet hat, war 

unsere enorme Kadertiefe. Auf der 
einen Seite stand die geballte Erfah-
rung unserer Team-Muttis Freya Butz 
und Juliana Schumacher sowie star-
ke Comebacks, wie das von Özseli 
Brehme. 

Wie hast du diese Dynamik und das 
Zusammenwachsen des Teams auf 
dem Feld erlebt?

Juliana: „Ich habe die Dynamik 
als sehr positiv erlebt. Die erfahre-
nen Spielerinnen geben uns Ruhe 
und Orientierung, während die jun-
gen Spielerinnen mit ihrer Energie, 
Schnelligkeit und Unbekümmertheit 
neue Impulse setzen. Genau diese 
Mischung macht uns als Team stark. 
Auf dem Feld merkt man, dass wir 
uns immer besser verstehen, fürein-
ander arbeiten und voneinander ler-
nen. Ich finde, man sieht von Spiel 
zu Spiel mehr, wie wir als Mann-
schaft zusammenwachsen.“

Auf der anderen Seite wurde dieses 
starke Fundament durch die unfass-
bar schnellen Füße und das lodern-
de Feuer unserer Rookies ergänzt. 
Daria Vanzhula, Noemi Mosler und 
Sara Tepic haben frischen Wind und 
ein immenses Tempo aufs Feld ge-
bracht, was uns als Team gepusht 
hat, unser Bestes zu geben. 

Wie war es für euch, in eurem ers-
ten Jahr bei den Damen zu starten 
und wie haben die erfahreneren Mä-
dels geholfen, euch einzufinden?

Daria, Noemi, Sara: „Es war erstmal 
ziemlich aufregend, in ein neues Team 
zu kommen und so viele neue Leute 
kennenzulernen. Auch von der Spiel-
weise her mussten wir uns zu Beginn 
umgewöhnen. 

Die Mädels sind jedoch häufig auf 
uns zugekommen und haben uns di-
rekt aufgenommen und einbezogen. 
Spielerisch haben sie ebenfalls durch 
viele Tipps und Ratschläge dafür ge-
sorgt, dass wir uns in der Mannschaft 
zurechtfinden und wir alle gut zusam-
menspielen können. Also anfangs 
eine Umstellung, aber alles in allem 
ein sehr gelungenes erstes Jahr bei 
den Damen und eine tolle Erfahrung.“

Dass wir diese Saison so gerockt 
haben, lag nicht nur an taktischer 
Cleverness oder Schnelligkeit, son-
dern vor allem an einem Faktor:  un-
serem Zusammenhalt. Auch abseits 
der Halle stimmt die Chemie bei uns 
einfach. Bei uns wird jede Spiele-
rin wertgeschätzt und genau diese 
bunte Mischung an Persönlichkeiten 
macht uns aus. 

Jedes Team hat seine eigenen Cha-
raktere. Wer bei uns ist die absolu-
te Motivatorin, wer sorgt für die La-
cher und wer ist der Ruhepol, wenn 
es stressig wird?

Freya: „Unser Captain Alena-Sami-
ra ist bei uns definitiv für die Stim-
mung zuständig. Sie ist unsere lau-
teste Motivatorin und gleichzeitig der 
Clown, der immer für einen Lacher 
sorgt. Unser absoluter Ruhepol ist 
dafür Lena, sie bringt die nötige Ge-
lassenheit zurück.“ 

Gerade in der ungewissen Zeit, in der 
wir uns ohne Coach selbst organi-
sieren mussten, war dieser Rückhalt 
wichtig. Wir sind weit mehr als nur 
Mitspielerinnen: Egal, welches Päck-
chen man im Alltag gerade mit sich 
trägt, in der Halle wartet immer ein 
Team, das für einen da ist. Ob man 
im Training einfach nur abschalten 
und Spaß haben will oder abseits des 
Feldes ein offenes Ohr braucht – auf 
die Mädels ist Verlass. Dieser ehr-
liche Zusammenhalt hat uns durch 
das Jahr getragen, für unvergessli-
che Momente gesorgt und uns letzt-
endlich den Aufstieg gesichert.

Was war dein absoluter Lieblings-
moment in dieser Saison – egal, ob 
auf oder neben dem Spielfeld?

Luisa: „Mein absoluter Lieblingsmo-
ment war, als wir unser entscheiden-
des Spiel gewonnen haben und damit 
offiziell aufgestiegen sind! Danach 
wurde in der Kabine jede Menge ge-
sungen und mit Pizzaschnecken und 
Kuchen zusammen gefeiert.“

Der Aufstieg ist für uns ein riesi-
ger Meilenstein, aber definitiv kein 
Grund, uns jetzt auszuruhen. Im Ge-
genteil: Die Vorfreude ist riesig und 

wir sind hochmotiviert, uns in der 
neuen Liga zu beweisen. Unser Ziel 
ist es, als Team weiter hart an uns 
zu arbeiten, unsere Qualitäten aus-
zubauen und uns in der Landesliga 
fest zu etablieren. 

Was ist dein persönliches Ziel für 
unsere erste Saison in der Lan-
desliga?

Özseli: „Mein persönliches Ziel ist 
ganz klar, mit der Mannschaft in der 
Landesliga oben anzugreifen. Wir ha-
ben eine starke Mischung aus jungen 
und erfahrenen Spielerinnen, die viel 
Qualität und Ruhe ins Spiel bringen. 
Ich glaube, dass genau diese Kombi-
nation unsere Stärke sein kann.“

Um in der neuen Liga direkt rich-
tig anzugreifen, braucht es natürlich 
auch die passende Einstellung und 
den TGH-Spirit, der uns schon in 
der vergangenen Saison so weit ge-
bracht hat. 

Wenn du unser Motto für die kom-
mende Landesliga-Saison festle-
gen müsstest – wie würde es lau-
ten?

Mona: „Da bleiben wir uns absolut 
treu: ‚Auf geht’s Hanau, kämpfen und 
siegen!' Das war bis heute immer 
unser Ding und genau dieses Motto 
nehmen wir auch mit in die Landesli-
ga. Einfach schön weiter so!“

Damit wir diese Ziele erreichen, freu-
en wir uns natürlich jederzeit über 
Zuwachs! Wir möchten alle basket-
ballbegeisterten Mädels da draußen 
bestärken, sich einfach mal zu trau-
en, bei uns im Training vorbeizu-
schauen. Ob junges Talent oder rou-
tinierte Spielerin: Wir legen großen 
Wert darauf, jede Spielerin herzlich 
aufzunehmen und bei der Integration 
ins Team zu helfen.  

Wir bedanken uns bei allen Fans, 
Unterstützern und der gesamten 
TG Hanau für den Rückhalt in die-
ser Zeit. Wir können es kaum er-
warten, in der Landesliga wieder 
gemeinsam anzugreifen! 

Ein Bericht von 
 Alena-Samira Hazirlar 
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Unsere Coaches – 
Gemeinsam machen wir den Unterschied

BASKETBALL

Neben den Rahmenbedingungen, 
wie den diversen Hallenkapazitäten 
in unserem Sparkasse Hanau Sport-
campus, in der Main-Kinzig-Halle 
oder der Pestalozzischule sowie den 
zahlreichen Trainingsangeboten, die 
uns unser Verein zur Verfügung stellt, 
ist es insbesondere unser gesamtes 
Trainerteam, welches einen enormen 
Beitrag für dieses Angebot leistet. Ne-
ben den Trainingseinheiten unter der 
Woche, betreuen die einzelnen Trainer 
unsere Mannschaften im Ligabetrieb 
oder auf Turnieren, veranstalten ver-
schiedene Camps für unseren Nach-
wuchs und besuchen nebenher noch 
stetig diverse Weiterbildungsmaßnah-
men. Einige von ihnen sind darüber hi-
naus auch als Schiedsrichter tätig, so 
dass sie häufig außerhalb ihrer eige-
nen Mannschaften in unseren Sport-
hallen zu finden sind. Zum Start dieser 
Saison wollen wir Euch einmal einige 
von ihnen an dieser Stelle vorstellen, 
so dass Ihr, bei Besuch unserer Spie-
le auch wisst, wer auf der Spielerbank 
den Weg vorgibt.

Alexandra Hilliger
Alex ist bereits seit 2014 Basketball-
trainerin und seit 2024 fester Be-
standteil des Trainerteams der TG 
Hanau. Dieses Jahr betreut sie die 
Mannschaften der Nachwuchs Bas-
ketball Bundesliga (NBBL - U19) so-
wie die erste Herrenmannschaft. 

Sven Witt
Sven und seine Familie stehen bereits 
seit mehreren Jahrzehnten in enger 
Verbindung zur TG Hanau. Er selbst ist 
bereits seit 1986 als Basketballtrainer 
in unserem Verein und hat seitdem in 
allen Nachwuchs- und Erwachsenen-
mannschaften seinen Fußabdruck hin-
terlassen. In dieser Saison betreut er 
die Mannschaften MU16-1 und 2 so-
wie die Mannschaften MU14-1 und 2.

Für die ersten Mannschaften der 
beiden Jahrgänge, die jeweils in der 
Oberliga starten, wünscht sich Sven, 
dass sie sich in der oberen Tabel-
lenhälfte etablieren. Da die beiden 
zweiten Mannschaften, jeweils in der 
Landesliga, mit dem überwiegend 
jüngeren Jahrgang antreten werden, 
verfolgt Sven das Ziel, dass sie sich 
von Spiel zu Spiel entwickeln und 
sich in der kommenden Saison für die 
Oberliga zu qualifizieren.  

Maike Mosler
Maike ist erfreulicherweise im letz-
ten Jahr zu unserem Trainerteam 
gestoßen und hat unsere Damen-
mannschaft übernommen. Nach dem 
erfolgreichen Aufstieg aus der Be-
zirksliga wird sie die Damen in der 
neuen Saison in der Landesliga ver-
antworten.

Für die neue Saison wünscht sich 
Maike, dass die Mannschaft in der 
Landesliga gut ankommt und die 
Integration von Jugendspielerinnen 
weiter fortgeführt wird

Für die anstehende Saison ist es Alex 
wichtig, dass die beiden Teams je-
weils zusammenwachsen und ein 
Umfeld geschaffen wird, in dem sich 
jeder Spieler wohlfühlt und sein Po-
tential entfalten kann. Wenn alle ge-
meinsam mit Freude, Vertrauen und 
Einsatz an der Entwicklung arbeiten, 
werden sich die sportlichen Erfolge 
ganz von selbst einstellen. Der Pro-
zess und die tägliche Entwicklung 
stehen dabei immer im Vordergrund.

Peter Lazar
Peter ist der erfahrenste Coach in 
unserer Abteilung. Er agiert bereits 
seit 1978 als Basketballtrainer und 
trainiert seit 2008 Spieler der TG 
Hanau und in der Hohe Landes-
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Arkadi Maisels
Arkadi ist seit 2021 fester Bestandteil 
des Trainerteams im Erwachsenen-
bereich. In diesem Jahr betreut er 
unsere zweite Herrenmannschaft.

Arkadi geht mit dem Ziel in die Sai-
son, den Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga zu schaffen.

Kevin Alexander Sirim
Kevin gehört bereits seit 2022 zu un-
serem Trainerteam im Herrenbereich. 
Nachdem wir in diesem Jahr auf eine 

Im Namen der Abteilung bedanken 
wir uns bei allen Coaches für ihren 
Einsatz und alle Mühen für unseren 
Verein und den Basketballsport. Wir 
wissen Euer großes Engagement für 
den Nachwuchs und den Erwachse-
nenbereich sehr zu schätzen.

Wir wünschen Euch viel Glück und Er-
folg bei der Verwirklichung Eurer Ziele 
und Wünsche und drücken Euch und 
Euren Teams fest die Daumen.

Alle Vereinsmitglieder der TG Hanau 
sind recht herzlich eingeladen, sich 
unsere Teams in einer der offiziellen 
Spielhallen (Sparkasse Hanau Sport-
campus, Main-Kinzig-Halle oder der 
Pestalozzischule) anzuschauen und 
sehr gerne lautstark anzufeuern. 

Bericht von  
Patrick Damanik

Andrej Korostin
Andrej gehört seit 2023 zu unserem 
Trainerteam und hat seitdem diverse 
Nachwuchsmannschaften im Trai-
ning und auf der Seitenlinie betreut. 
Nebenher ist er auch unser Schieds-
richterwart, der die Einsätze und 
Einteilung aller unserer Schiedsrich-
ter bei den Heimspielen koordiniert. 
In diesem Jahr verantwortet er als 
Trainer die Mannschaften der U-12-1 
und 2.

Andrejs‘ Ziel ist es, seine Trai-
ningseinheiten so zu gestalten, dass 
die Kinder so viel wie möglich aus 
dem Training in den Ligabetrieb mit 
reinnehmen können. Aufgrund der 
großen Anzahl an U12 Spielern in die-
sem Jahr, hat sich das Trainerteam 
entschlossen, erstmals vier Mann-
schaften in dieser Altersklasse anzu-
melden, mit dem Ziel, jedem Spieler 
möglichst viel Spielzeit zu geben. 
Auch wenn Andrej anmerkt, dass der 
Erfolg am Ende der Saison von vielen 

Griffin Bauer
Griffin gehört zu der jungen Trainer-
generation unseres Vereins, die es 
neben der eigenen Spielerlaufbahn 
bei der TG Hanau, auf die Trainer-
bank der TG Hanau verschlagen hat. 
Seit drei Jahren ist er bereits ein fes-
ter Bestandteil unseres Trainerteams. 
In dieser Saison betreut er unsere 
älteste Mädchenmannschaft WU-18. 

Sein klar formuliertes Ziel ist es, mit 
seiner Mannschaft die Hessenmeis-
terschaft in der Oberliga Hessen zu 
gewinnen.

Faktoren abhängt, strebt er für seine 
beiden Mannschaften einen, durch 
tägliche Arbeit („Step-by-Step“) und 
gute Vorbereitung, positiven Saison-
verlauf an.

schule Hanau als Lehrer-Trainer. In 
dieser Saison verantwortet er die 
Mannschaften der Mädchen WU-12, 
WU-14 und WU-16. 

Für die WU-12 Mannschaft steht in 
diesem Jahr das Teambuilding im 
Vordergrund. Für die WU-14 Mann-
schaft hat es sich Peter zum Ziel ge-
nommen, eine leistungsorientierte 
Einstellung zu entwickeln und aus-
zubauen. Für die WU-16 Mannschaft 
wünscht er sich, ein konkurrenzfähi-
ges Team auf die Beine zu stellen.

vierte Herrenmannschaft verzichtet 
haben, betreut er in diesem Jahr un-
sere dritte Herrenmannschaft. 

Kevin geht mit dem Wunsch in die 
Saison, vor allem ein Team zu bilden, 
das zusammenhält und in dem jeder 
Einzelne wachsen und sein Potential 
entfalten kann. Alles andere wird sich 
dann von selbst ergeben

Feiert mit uns die  
TGH #BeActive-Night

Vom 23. bis 30. September steht Euro-
pa wieder im Zeichen der Bewegung. 
Unter dem Motto #BeActive bringt 
die Europäische Woche des Sports 
Menschen in ganz Europa zusammen 
und lädt dazu ein, aktiv zu werden. 
Alle sind eingeladen mitzumachen, 

HAUPTVEREIN

#BeActive: Gemeinsam für mehr 
Bewegung in Europa

Neues auszuprobieren oder die Be-
wegung zu finden, die ihnen Freude 
macht. Jeder ist willkommen und jede 
Bewegung zählt. So wird aus vielen 
Aktionen vor Ort eine gemeinsame 
Bewegung in ganz Europa.

Als TGH sind wir auch Teil der Be-
wegung und feiern gemeinsam mit 
euch am 26. September ab 18:00 

Uhr die TGH #BeActive-Night im 
Sparkasse Hanau Sportcampus.

Kommt mit Familie und Freunden und 
verbringt mit uns eine schöne Zeit im 
Campus mit Sportangeboten, Musik 
und vielen netten Menschen. Und das 
Beste: Wer am 26.09. Mitglied wird 
spart sich die Aufnahmegebühr von 
19 Euro.
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Rückblick über die Aktivitäten unserer 
Abteilung in den letzten Monaten

BASKETBALL BASKETBALL

Unsere U-18 Mannschaft nach erfolgreicher Qualifikation in die Oberliga Hessen

Unsere U-16 Mannschaft nach erfolgreicher 
Qualifikation für die Oberliga Hessen

Unsere U-10 Mannschaft nach einem 
erfolgreichen Turnier in Bensheim

Für den Austausch danach wurden die 
Mitglieder mit Kaltgetränken und Würstchen 
versorgt

Unsere U-14 Mannschaft nach erfolgreicher 
Qualifikation für die Oberliga Hessen

Unsere U16-2 Mannschaft nach erfolgreicher 
Qualifikation für die Landesliga Hessen

Unsere WU-16 Mannschaft bei einem internationalen 
Turnier in Speyer/Schifferstadt

Unsere WU-14 Mannschaft nach einem 
Freundschaftsspiel in Gelnhausen

Unser alter und neuer Vorstand 
(v.l. Patrick, Ersin und Thorsten 
– nicht anwesend Andrej)

Mitgliederabstimmung

Teilnahmequote ist 
ausbaufähig

Einige unserer fleißigen Helfer bei den 3x3 Hessen-
meisterschaften auf dem Hanauer Freiheitsplatz

Unsere U-12 Mannschaft bei einem Miniturnier 
in Göttingen

Nachberichterstattungen zu den 
Turnieren oder Veranstaltungen fin-
det Ihr auf unserer Abteilungshome-
page. Am 14. August fand dann auch 
noch unsere Abteilungsversamm-

m Rahmen der Berichterstattung 
durch den Abteilungsvorstand wurden 
alle Mitglieder dazu eingeladen, sich 
an der Weiterentwicklung und den 
Prozessen innerhalb der Abteilung zu 
engagieren und sich gegebenenfalls 
auch in die Vorstandsarbeit mitein-
zubringen. Wer Interesse an der eh-
renamtlichen Tätigkeit für unsere Ab-
teilung hat, kann sich gerne an einen 
unserer Vorstandsmitglieder wenden. 

Bei allen, die an unserer Abteilungs-
versammlung teilgenommen haben, 
möchten wir uns herzlich bedanken 
und laden alle anderen Mitglieder 
und Eltern der noch nicht stimmbe-
rechtigten Vereinsmitglieder ein, der 
nächsten Abteilungsversammlung bei-
zuwohnen. Diesbezüglich wird der Ab-
teilungsvorstand frühzeitig einladen.

Bericht Patrick Damanik

Auch nach Abschluss der abgelaufenen 
Saison 2025/2026 und bis zu den Som-
merferien blieben unsere Mannschaften 
sowie ihre Trainer nicht inaktiv und haben 
sich weiterentwickelt und unseren Verein 
nach außen repräsentiert. Einige Mann-

schaften mussten Qualifikationsturniere 
spielen, um in der kommenden Saison 
an einer der beiden höchsten Spielklas-
sen Hessens (Oberliga oder Landesliga) 
teilnehmen zu können, einige besuch-
ten bereits erste Vorbereitungsturniere 

oder spielten Freundschaftsspiele in der 
neuen Zusammensetzung, und andere 
wiederum unterstützten unseren Verein 
bei der Ausrichtung der 3x3 Hessen-
meisterschaften und/oder waren selbst 
Teilnehmer.

lung statt, bei der unter anderem 
über die aktuellen Entwicklungen in 
unserer Abteilung berichtet und der 
neue Abteilungsvorstand gewählt 
wurde. Zu diesem zählen unser Ab-

teilungsleiter Patrick Eggert, Kassen-
wart Ersin Colak, Schiedsrichterwart 
Andrej Korostin sowie Beisitzer und 
Förderverein-Vorsitzender Thorsten 
Schönborn.
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Basketball Saison 2026/2027

BASKETBALL

Ansprechpartner Basketball:
Patrick Eggert
basketball@tg-hanau.de

Mit Ende der diesjährigen Sommerfe-
rien und Beginn der neuen Schulzeit 
steht in Kürze auch der Start der neu-
en Basketballsaison 2026/2027 an. 
Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
dieses Berichts werden wir voraus-
sichtlich zwar bereits die ersten zwei 
oder drei Spieltage hinter uns haben, 

allerdings wollen wir es uns als Bas-
ketballabteilung nicht nehmen lassen, 
alle Vereinsmitglieder der TG Hanau 
auf die neue Saison einzuschwören. 
Unsere Abteilung hat es wieder ein-
mal hinbekommen, eine große An-
zahl an Mannschaften im Ligabetrieb 
anzumelden und somit der Vielzahl 

an Nachwuchs- und Erwachsenen-
spielern eine Plattform für die eigene 
spielerische Entwicklung bzw. zur 
Ausübung ihres geliebten Hobbys zu 
geben. Dieses Jahr gehen wir mit ins-
gesamt 25 Mannschaften an den Start 
und haben diese wie folgt in den ent-
sprechenden Ligen angemeldet:

Mannschaft Jahrgang Liga

U10-Mix 1 2017 und jünger Bezirksliga Frankfurt

U10-Mix 2 2017 und jünger Kreis Frankfurt A

U10-Mix 3 2017 und jünger Kreis Frankfurt B Mitte

WU12- 1 2015/2016 Kreisliga Frankfurt A

U12-Mix 1 2015/2016 Oberliga Hessen

U12-Mix 2 2015/2016 Landesliga Hessen Gruppe B

U12-Mix 3 2015/2016 Kreis Frankfurt A Ost

U12-Mix 4 2015/2016 Kreis Frankfurt B

WU - 14-1 2013/2014 Kreisliga Frankfurt A

U14 - Mix 1 2013/2014 Oberliga Hessen

U14 - Mix 2 2013/2014 Landesliga Hessen Gruppe A

MU14 – 3 2013/2014 Kreis Frankfurt A Ost

WU16-1 2011/2012 Oberliga Hesse

WU16-2 2011/2012 Bezirk Frankfurt

MU16-1 2011/2012 Oberliga Hessen

MU16-2 2011/2012 Landesliga Hessen Gruppe B

MU16-3 2011/2012 Kreisliga Frankfurt Ost

WU18-1 2009/2010 Oberliga Hessen

MU18-1 2009/2010 Oberliga Hessen

MU18-2 2009/2010 Bezirk Frankfurt Ost

MU-19 2008-2010 Nachwuchs-Basketball-Bundesliga (NBBL)

Damen - Landesliga Süd Damen Gruppe B

Herren 1 - Oberliga Herren Hessen

Herren 2 - Kreisliga A Herren Ost Frankfurt

Herren 3 - Kreisliga B Herren Ost Frankfurt

Alle Tabellen und Spielpläne könnt Ihr auf der Website unserer 
Basketballabteilung unter (https://www.tg-hanau.de/de/sport-
angebot/sportangebote-und-abteilungen/basketball/) abrufen. 
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Hier findet Ihr eine Vorschau auf die aktuellen TGH-Veranstaltungen. 
Wir freuen uns über jeden Besucher.

Veranstaltungen – immer gut informiert!
für Ihre  

Spenden!

Tue Gutes und sprich darüber. Die TGH sagt Danke für die Spenden 
und die Unterstützung des Vereins.

Hauptstraße218 B ● 63768 Hösbach
Tel.: 06021 - 412345

www.4farbig.de ● e.Mail: info@4farbig.de

Buchen Sie jetzt 
erfolgsversprechende 
Anzeigen im  
TGH Vereinsmagazin!
Es lohnt sich für Sie und Sie 
unterstützen unseren Verein. 

Alle Fragen zu Anzeigen,  
Formaten, Preisen und  
Erscheinungsweise beantworten 
wir gerne.

Anzeigen-Verkauf 

Telefon: 0 61 81.1 31 22 
E-Mail: info@tg-hanau.de

VORANKÜNDIGUNG 

BEITRAGS- 
EINZUG
Die Beitragseinzüge per  
SEPA-Lastschrift-Mandat erfolgen 
unter Gläubiger-ID:

DE34TGH00000525776 

am ersten Banktag  
im Januar, April, Juli,  
und Oktober 2026

REDAKTIONS- 
SCHLUSS
AUSGABE / HEFT 4-2026

02.11.2026
Bis zu diesem Termin müssen  
alle Texte, Bilder, Vorlagen und 
Anzeigen eingegangen sein.
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Maria Müller
Telefon: 0 61 81.1 31 22
Email: maria.mueller@tg-hanau.de
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SEPT. 26. TGH #BeActive-Night Sparkasse Hanau Sportcampus

OKT. 02. Lange Nacht der Demokratie Wallonisch-NIederländische Kirche

05.–08. Basketball Herbst Camp Sparkasse Hanau Sportcampus

10. Senioren Oktoberfest Sparkasse Hanau Sportcampus

NOV. 01. Tag der Gesundheit 2026 Sparkasse Hanau Sportcampus

15. TGH Sportschau August-Schärttner-Halle

DEZ. 05.
Weihnachtsbaumverkauf mit Tombola 
und Weihnachtsmarkt Sparkasse Hanau Sportcampus

12. Nikolaus Leichtathletik-Sportfest August-Schärttner-Halle

12. Hapkido Gürtelprüfung Sparkasse Hanau Sportcampus

16. Senioren-Frühstück Sparkasse Hanau Sportcampus

19.-20. Stadtwerke Grundschulcup 2026 Main-Kinzig-Halle

26. Jahresausklang an der Grillhütte  
Sparkasse Hanau Sportcampus

Firmen: Zonta-Foerderkreis Hanau e.V
Drees+Sommer SE
Hagenkötter Hausverwaltung GmbH

Sparkassen-Sportstiftung Main-Kinzig
L&I Logistik




